
zu guter letzt

Blitzlicht
Isabelle Rogenmoser, junge Modedesignerin mit eigenem Label

Isabelle Rogenmoser, Sie grün-
deten 2007 ein eigenes Label 
namens «Isabella Rocci». Wie 
kommt man auf die Idee, sein 
eigenes Label zu gründen?
Ich habe während des Studiums 
die erste Kollektion entworfen. 
Wie jeder andere Designer wollte 
auch ich meinen Kleidern einen 
Charakter geben. So ist das Label 
Isabella Rocci entstanden.

Wie erfolgreich sind Sie mit ihren 
Kreationen? (Wo kann man Ihre 
Produkte kaufen?)
Einige Unikate sind schon nach-
produziert und an Kunden ver-
kauft worden. Am 16. und 17. Au-
gust kann man die ersten Kollek-
tionen an der Lifestyle Messe in 
Baar betrachten und bestellen. 

Wie sieht Ihr Alltag als Modede-
signerin aus (Was machen Sie ge-
nau)?
Ich forsche gerne in fremden Kul-
turen. So entstehen Inspiratio-
nen, die man skizziert, und 1:1 
umsetzt. 

Mit welchem Ort im Kanton Zug 
verbinden Sie besondere Erinne-
rungen?
Unterägeri. Dort habe ich meine 
Kindheit verbracht.

Was ist für Sie die schönste Sache, 
die man mit Geld kaufen kann?
Ferien oder Geschenke für meine 
Liebsten.

Wenn Sie eine Pflanze/Baum wä-
ren, welche/r wäre das und wa-
rum?
Ich wäre ein japanischer Kirsch-
baum. Wurzeln schlagen, um den 
Boden unter den Füssen nicht zu 
verlieren. Die Äste sind da um 
neue Wege einzuschlagen und am 
Schluss die Früchte davon tra-
gen.

Welches ist Ihr absolutes Traum-
fahrzeug?
Porsche 911 Cabrio.

Was fällt Ihnen spontan zu Men-
schen ein, die immer den neusten 
Modetrends hinterher rennen?
Solche Menschen braucht es. Mei-
ner Meinung nach sollte man aber 
selber einen Trend setzen oder de-
finieren.

Ein typischer Essensgeruch im 
Hause Rogenmoser ist?
Spaghetti al Pomodoro.

Bei welcher Situation im Leben 
haben Sie Ihre Angst überwun-
den?
Man steht immer vor neuen Ängs-
ten, ich überwinde sie, indem ich 
das Positive sehe.

Wenn das Leben ein Comic wäre, 
welche Figur wären Sie?
Ich glaube ich wäre eine Mischung 
zwischen Bugs Bunny und Pinoc-
chio.

Ergänzen sie spontan:
Naomi Campbell ist... zu selbstbe-
wusst. Mode ist… unvergänglich. 
Laufstege sind… der beste Weg die 
Kollektion ins richtige Licht zu rü-
cken.

Wie definieren Sie Zufrieden-
heit?
Wenn alles im Reinen ist.

Was halten Sie von Karl Lager-
feld?
Fakt ist, dass er einer der grössten 
Modeschöpfer unserer Zeit ist. Ich 
selber kann mich mit seinem Styl 
aber nicht identifizieren.

Sie drehen einen Film über Ihr 
Leben, wie lautet der Titel?
«Isabelle The Fighter».

Was war Ihr bisher schwerster 
Kampf?
Der Kampf von vorne anzufan-
gen.

Und zum Schluss: Sagen sie was 
Sie wollen.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
an einen Menschen richten, der 
im Moment eine sehr schwere Zeit 
durchmacht. Timo ich wünsche 
mir von ganzem Herzen, dass du 
bald wieder auf die Beine kommst! 
www.isabellarocci.ch.

Steckbrief

Name: Rogenmoser
Vorname: Isabelle
Geburtsdatum: 27.05.1987
Spitzname in der Schule: Isa  
Geburtsort: Zug
Zivilstand: Ledig
Beruf: Dipl. Modedesignerin / 
Label Isabella Rocci
Lebensmotto: Stärken aus-
bauen, Schwächen akzeptieren.

 Interview: Thomas Meier

Kuh gebar Drillinge
Hof Unterau, Baar

TM - Es gibt Ereignisse, die einen gewissen Seltenheitswert geniessen. 
Nicht alltägliche Dinge, die man entweder nie oder nur einmal erleben 
darf. Dazu bedarf es auch etwas Glück. Und das war der Familie Landolt 
aus Baar hold. Der Betriebsleiter des Hofs Unterau in Baar, Pirmin Land-
olt und seine Familie beobachteten am Samstag, 28. Juni 2008, eine un-
gewöhnliche Geburt: Die sichtlich stolze Mutterkuh Sindi gebar Dril-
linge. Ein Ereignis der besonderen Art. So etwas geschieht schliesslich 
selten. Die Geburt verlief, obwohl drei junge Kälber nacheinander auf 
die Welt kamen, ohne Komplikationen ab und die drei noch namenlosen 
Jungtiere erfreuen sich bester Gesundheit.
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